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Pressetext:

Sucht frühzeitig erkennen und helfen
Früherkennungsbroschüre geht an rund 70000 Haushalte in Niederösterreich
„Sucht ist nach wie vor ein Tabuthema in unserer Gesellschaft und die gestiegene Zahl an Drogentoten in Niederösterreich wie auch das frühe Einstiegsalter bei Alkohol und Nikotin sollten uns wachrütteln, aktiv an das Thema heranzugehen.“, erklärt Mag. Johanna Mikl- Leitner, Landesrätin für Familie, Generationen und EU Fragen in Niederösterreich.
Aus diesem Grund wurde nun auf Initiative von Jugendlandesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner, nach einer Idee von Dir. Alfred Rohrhofer, Geschäftsführer des „Grünen Kreises“, und Dr. Robert Muhr, psychotherapeutischer Leiter des „Grünen Kreises“, mit Unterstützung von Dr. Petra Bohuslav, Landesrätin für Soziales, Sport und Kultur, eine Broschüre zum Thema Früherkennung erstellt, die sowohl die Anliegen der Eltern und Erwachsenen betrifft, als auch die Seite der Jugendlichen widerspiegelt. Ziel ist nicht nur die Sensibilisierung für die Themen Sucht und Früherkennung, sondern vor allem die konkrete Unterstützung durch Aufzeigen und Anbieten von Informations- und Beratungsmöglichkeiten. „Wir wollen hinschauen statt wegschauen und darüber reden statt totschweigen. Sucht ist eine Krankheit, die Ursachen hat und durch Beratung, Betreuung und Therapie behandelt werden kann.“, so Direktor Alfred Rohrhofer, Geschäftsführer des „Grünen Kreises“.

„Ein besonderes Anliegen ist uns daher die „Suchtvorbeugung von Anfang an“. Wir müssen Kindern und Jugendlichen die Chance geben, krisenfeste Persönlichkeiten zu werden und Methoden zur Konflikt- und Problembewältigung zu erlernen.“, betont Mag. Mikl-Leitner.

 

Die Früherkennungsbroschüre wird an 70000 Familien mit dem NÖ Familienpass und Interessierte geschickt. Weitere Auskünfte zum Thema Früherkennung erhalten Eltern, Erwachsene und Jugendliche telefonisch bei der Familien-Hotline des Landes Niederösterreich unter 02742/9005-1-9005, Montag bis Freitag von 7 bis 19 Uhr, oder im Internet auf www.familienpass.at, www.gruenerkreis.at oder www.topz.at. Die Beratung und Unterstützung betrifft sowohl Fragen zu illegalen Substanzen wie Heroin oder Kokain, als auch zu legalen Suchtmitteln wie Nikotin oder Alkohol.
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